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Nesuch vom Minister
Laumann gratuliert zum neuen Job

Lemgo- oraf Albers war ziemrich_aufgeregt - schtießrich trifft man nichtjeden_ Tag einen teibhaftigen Minisrei K;;tJ";;;'L;umann, NRw-Arbeitsminister, traf sichänrasslictr seines-e";Ä"" in der Region Lippemit Oiaf Albers, um ihm zum neuen .loO zu gräiütieren. Mit dabei ware_lenfails Hafriet Kratschke, GeschaGiüti"-,i"'iäi Lackierbetriebes
Iif!ö.ft !" .Lemso. sie hane.den zCJäi.,gL-;;Läi. Dezember 200e atsBetriebs hetfer ein gester rt. A I bers arbeitei;;;;;; i 

" 
der werkstatt Lau bkecler Lebenshilfe Lemgo.

Durch die enge Zusammenarbeit
zwischen dem Integrationsfachdienst
rur schweöehinderte Menschen (lFD)
des Ne2werks Lippe und der
Lebenshilfe Lemgo war für Albers die
neue Stelle möglich geworden. lm
Kanmen eines landesweiten
Integrationsprogram ms wefden
Beschäftigte aus den Werkstätten
unter anderem durch praktika auf das
Arbeitsleben vorbereitet und
anschließend mit Hilfe des
Integrationsfuchdienstes in Betriebe
vermittelt.

Laumann und der CDU-
inrormierten sich in Lemso über die errorsreiglrg ^f:f53:?F8:Ifff,,.yflfi,[ä'Arbeit gereistet für Mensihen oie oringeid Hirie'd;;;;w"g in den Arbeitsmar*brauchen", so Kern. Minister i
lvitthö-ft, *i"oi"lu"ä,Ää;-fJ,l'HTj'5i.ti'ffi"'i"jji3:11älr:=f ;ll*"il5:11äBeteitigten dafür, dass die umsetzung des Integraiio;;;iöärm in diesenschwierigen wirtschaftrichen Zeiten sö qut geru;gen isi.-,üörreictrt macht diesesLemgoer Beispierja Schure in weiterer Teilen r.rärorr,eiri-üvesttarens,, äußerte er seineHoffnung auf weitere Nachahmer in 

"no"iÄn 
Lärää.iuir"r.'"
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